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16. bis 23. Dezember 2018 51. Woche 

 
Ewig Licht: Familie Prosch 

 

 
Fr 14.12. Hl. Johannes vom Kreuz, Ordenspriester, Kirchenlehrer 
 16:00  Weihnachtsandacht der Kindertagesstätte 
 17:30  Krippenspielprobe 
 18:30  Hl. Messe f. + Ingrid Klebes, anschließend Aussetzung 

des Allerheiligsten und Stille Anbetung 
 
Sa 15.12. Hl. Wunibald, Gründerabt von Heidenheim,  
  Glaubensbote in Thüringen und Franken 
 17:30  Clarsbach: Beichtgelegenheit 
 18:00  Clarsbach: Vorabendmesse f. + Angehörige der Familie Prosch und Riedel 
 
So 16.12. 3. Advent (Gaudete) 
 8:30  Großhabersdorf: Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  
 10:00  Hl. Messe f. + Harry Pöllmann und Familie Emmerling 

     m. Gd. f. + Heinz Wißerner und Angehörige Freimann 
  Familiengottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder 
 16:00 Pfarrsaal: GlaubePLUS 
 17:00  Friedenslicht – Aussendungsfeier der Pfadfinder 
 
Mo 17.12. Montag der 3. Adventswoche 
 16:00  Pfarrheim: Kinderchor 
 16:00  Altenheim: Hl. Messe zur schmerzhaften Mutter (Karina Bleiziffer) 
 
Di 18.12. Dienstag der 3. Adventswoche 
 18:00  Großweismannsdorf: Hl. Messe zur Muttergottes vom Guten Rat 
 
Mi 19.12. Mittwoch der 3. Adventswoche 
 18:00  Großhabersdorf: Beichtgelegenheit 
 19:00  Großhabersdorf: Ökumenische Friedenslichtfeier mit dem Kirchenchor 
 
Do 20.12. Donnerstag der 3. Adventswoche 
 8:30  Hl. Messe zur schmerzhaften Mutter (Karina Bleiziffer) 
 18:00  Generalprobe - Kirchenchor 
 
Fr 21.12. Freitag der 3. Adventswoche 
 17:30 Generalprobe des Krippenspiels mit Kinderchor 
 18:30  Hl. Messe f. + Angehörige von Familie Gürtler 
  anschließend Aussetzung des Allerheiligsten und Stille Anbetung 
 
Sa 22.12. Samstag der 3. Adventswoche 
 17:00  Adventskonzert des Männergesangvereins „Eintracht“ Raitersaich-Clarsbach 
 18:00  Clarsbach: Vorabendmesse   entfällt  

3. Adventssonntag 
Lesejahr C 
1. Lesung: 

Zefanja 3,14-17(14-18a) 
2. Lesung: Philipper 4,4-7 
Evangelium: Lukas 3,10-18 

»Doch Johannes gab 
ihnen allen zur 
Antwort: Ich taufe 
euch nur mit Wasser. 
Es kommt aber einer, 
der stärker ist als ich, 
und ich bin es nicht 
wert, ihm die Schuhe 
aufzuschnüren. Er 
wird euch mit dem 
Heiligen Geist und mit 
Feuer taufen. Schon 
hält er die Schaufel in 
der Hand, um die 
Spreu vom Weizen zu 
trennen. « 



 

So 23.12. 4. Advent 
 8:00  Beichtgelegenheit 
 8:30  Hl. Messe für die Pfarrgemeinde 
 10:00  Großhabersdorf: Hl. Messe f. + Angehörige Baier 

        m. Gd. f. + Martin Maurer und Rosa Luff 
 15:30  bis 16:30 Uhr Beichtgelegenheit bei Kaplan Sebastian Stanclik 
 
 
Wir beten für die Religionslehrerinnen und -lehrer, dass es ihnen 
gelingt, ihren Schülern in diesen Adventstagen Spuren Gottes 
aufzuzeigen.  
 
 

Die Friedenslichtaktion 2018 steht unter dem Motto: 
 

„Frieden braucht Vielfalt“   

Wir - evangelische und katholische Christen Großhabersdorfs - treffen uns am 
Mittwoch, 19. Dezember um 19:00 Uhr vor der katholischen Kirche. Eine 
ökumenische Andacht schließt sich an.  
Bitte bringen Sie Laternen mit und nehmen Sie das Licht mit nach Hause. 
 

 
 

Herzliche Einladung zum Adventskonzert 
des Männergesangverein „Eintracht“ Raitersaich-Clarsbach am  
 

Samstag, 22. Dezember 2018 um 17:00 Uhr in der Christkönigkirche 
die Vorabendmesse in Clarsbach entfällt 
 

Die Sänger des Chores möchten Sie, zirka eine Stunde lang, gesanglich mit 
ihren Liedern auf die bevorstehenden Weihnachtstage einstimmen. Zum 
Vortrag des Chores kommen ausgesuchte bekannte weihnachtliche Lieder 
aus dem deutschsprachigen Raum wie z. B. „Aus einer schönen Rose“ oder 
das bekannte Lied „Stille Nacht, heilige Nacht“. Auch das Clarsbacher 
Sänger Duo, Behringer Gerhard und Konopik Erwin, wird abwechselnd mit 
dem Chor, durch ihre Liedbeiträge die vorweihnachtliche Stimmung in der 
Kirche hervorheben. Der Männerchor „Eintracht“ Raitersaich-Clarsbach 
freut sich auf ihren Besuch und möchte das Konzert mit dem gemeinsam 
gesungenem Lied „O du fröhliche“ beschließen.  
 
 
 

 Hättest du der Einfalt nicht, 
wie sollte dir geschehn, 

was jetzt die Nacht erhellt? 
Sieh, der Gott, der über 

Völkern grollte, 
macht sich mild und 

kommt in dir zur Welt. 
Hast du dir ihn größer 

vorgestellt? 
 

aus: Rainer Maria Rilke,  
Das Marienleben 

Zum Evangelium: 
Die Rede von der Schaufel, vom 
Spreu und vom Weizen hat einen 
Inhalt: Wir sollen Johannes 
verstehen in seinem Ernst. Er meint 
ernst, was er glaubt. Er weiß von 
Gott und dessen Willen. Dann prüft 
er sein Leben und sagt: Ich kann 
nicht bleiben, der ich war und bin. 
Ich muss mein Leben anpassen an 
Gott und seinen Willen. Das ist sein 
Ernst: Er stellt infrage, was sein 
Leben bisher ausgemacht hat. Und 
verwirft es dann. Johannes will 
verstanden werden als einer, der es 
ernst meint. 

200 Jahre – Stille Nacht 
Zu Heiligabend 1818 

führten der Arnsdorfer 
Dorfschullehrer und 

Organist Franz Xaver 
Gruber (1787–1863) und 
der Hilfspfarrer Joseph 

Mohr (1792–1848) in der 
Schifferkirche St. Nikola 

in Oberndorf bei Salzburg 
das Weihnachtslied Stille 

Nacht, heilige Nacht 
erstmals auf. 


